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Jahresbericht 2024 des Berufsbildungsforums Zürich 

 

Das Berufsbildungsforum der Stadt Zürich (nachfolgend BBF) hat zum Zweck, die 

verschiedenen Akteure im Bereich der Berufsbildung zu vernetzen. In den Bezirken des 

Kantons Zürich sind insgesamt neun aktive Foren vertreten, welches meist als Verein 

organisiert sind. 

Unser Vorstand setzt sich zusammen aus Vertreter:innen der folgenden Institutionen: 

Gewerbeverband der Stadt Zürich, Ausländerinnen und Ausländerbeirat der Stadt Zürich, 

Kreisschulbehörde UTO sowie eine Schulleitung, Stiftung Berufslehrverbund Zürich, libs, 

Siemens Schweiz AG und Laufbahnzentrum Stadt Zürich. Last but not least: Das Mittelschul- 

und Berufsbildungsamt MBA hat im Vorstand mit beratender Stimme Einsitz. 

Weitere Informationen finden sich auf www.berufsbildungsforum.zuerich 

 

Aktivitäten und Projekte 

Rent-a-stift 

Nach der Stabsübergabe der Programmleitung im Jahr 2023 läuft der Betrieb nahtlos weiter. 

Bitte beachten Sie dazu im Anhang den detaillierten «Schlussbericht rent-a-stift 2024» der 

Programmleitung.  

 

Neue Website geht online 

Was lange währt, wird endlich gut; Nach einer im Sommer 2023 gestarteten Entwicklungs-

phase wurde im Frühling 2024 die neugestaltete Website online gestellt. Der Aufwand hat sich 

gelohnt. Das zeitgemässe neue Design ist ansprechend, genauso die Neueinbindung und ein 

fresh up von praktischen Funktionen. www.berufsbildungsforum.zuerich 
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Elternanlass «Bildungswege für mein Kind» 

Das Schulamt und das LBZ organisieren seit einigen Jahren in Zusammenarbeit mit der 

Kreisschulbehörde und dem BBF die Veranstaltung «Bildungswege für mein Kind». Ziel des 

Anlasses ist es, das Duale Bildungssystem und dessen Durchlässigkeit vorzustellen. Die 

Zielgruppe sind die Eltern von Fünftklass-Schüler:innen. 2024 fanden vier solche Infoabende 

statt, und es haben sich insgesamt 644 Personen dazu angemeldet.  

Nach der Begrüssung und einem kurzen Inputreferat wird jeweils in Form einer 

Podiumsdiskussion mit unterschiedlichen Teilnehmenden zum Thema diskutiert. Beim 

anschliessenden Apéro können individuelle Fragen beantwortet werden, und hier wird dann 

auch stets rege weiter diskutiert. 

 

Das Förderprogramm des Kantons Zürich zur «Stärkung der Berufsbildungsforen»  

Gemäss dem Fahrplan der drei bekannten Förderkategorien konnte die Projektentwicklung in 

den Berufsbildungsforen auch 2024 weiter ausgebaut werden. Das BBF hat 2024 für folgende 

drei Projekte eine Anschubfinanzierung beantragt: 

a) Berufsbildneranlass im Januar 

b) Neustrukturierung im Verein: Bildung eines erweiterten Vorstandes  

c) Firmenbesuchstag für Sekundarschulen 

Die Voraussetzungen für den Erhalt der beantragten Gelder sind eine positive Nutz-

wertanalyse des MBA, eine Eigenleistung von 25% der gesamten Kostenaufwände, sowie die 

Einhaltung allfälliger Auflagen. Ab Ende 2025 werden -Stand heute- diese Förderbeiträge 

wieder eingestellt.  

 

a) Erster Berufsbildneranlass im Hotel Spirgarten 

Das Referat von Frau Dr. Prof. Nadia Lamamra mit dem Titel «Im Herzen der dualen 

Berufsbildung: Berufsbildnerinnen und Berufsbildner» lockte rund 195 Besucher:innen in den 

Theatersaal im Hotel Spirgarten. Der spannende Vortrag basierte auf einer Studie des EHB 

(Eidg. Hochschule für Berufsbildung) zum Thema «Die Rolle der Berufsbildner:innen im 

Betrieb». Nach einer lebhaften Fragerunde mit dem Publikum lud das BBF zu einem 

herzhaften Apéro Riche ein, wo angeregt weiter diskutiert wurde.  
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b) Erweiterung des Vorstandes: Siehe unter Punkt Mitgliederversammlung weiter unten. 

 

c) Besuchstag für Schüler:innen beim lokal ansässigen Gewerbe 

An einer Art Schnuppervormittag erhalten SuS aus der 2. Sekundarklasse die Möglichkeit, 

zwei Produktions- oder Dienstleistungsbetriebe zu besichtigen und dabei auch ganz praktisch 

„Hand anzulegen“. Anschliessend wird in den Klassen eine Auswertung erarbeitet. Die Idee 

dahinter ist es, den SuS ein breites Spektrum an Berufsmöglichkeiten aufzuzeigen. Es geht 

also nicht darum, Lehrstellen zu besetzen. 

Nach den positiven Feedbacks aus 2023 beschloss der Vorstand eine zweite Durchführung, 

daher bildete sich im Februar die Projektleitung mit je einer Vertreterin aus den drei 

Trägervereinen: Andrea Gyr für das MiZI, Ursula Woodtli für den GVZ und Gabriela Petermann 

für das BBF.  

Die teilnehmenden Betriebe deckten ein breites Spektrum ab: Vom Hotelbetrieb bis zum EWZ 

und einem Betreibungsamt, von Apotheken und KiTas bis hin zu einer Buchbinderei und einem 

Gravuratelier.  

Insgesamt 56 Betriebe machten mit (und weitere zeigten Interesse), und 300 SuS aus 14 Sek-

Klassen der Schulhäuser Hans Asper, Falletsche und Lachenzelg nahmen teil. Auch dieses 

Jahr gab es grossmehrheitlich positive Feedbacks.  

Da dieses Format scheinbar ein Bedürfnis abdeckt und inhaltlich unserem Vereinszweck 

entspricht, wird das BBF zusammen mit dem GVZ eine dritte Durchführung realisieren; Der 

Verein MiZI hat sich unterdessen zurückgezogen.  

Die Geschäftsstelle des BBF wird die Projektleitung für 2025 übernehmen. Neu heisst dieser 

Schnuppervormittag Job Safari und das Durchführungsdatum wurde auf Ende November 

festgelegt. Nach dieser Durchführung wird ein Fazit weisen können, ob und wie es weiter 

gehen wird.  
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Interna 

Die Mitgliederversammlung am 05. März 2024 wurde den Mitgliedern im September 2023 

vorangekündigt. Der Vorstand beantragte eine wichtige Umstrukturierung. Das ursprüngliche 

Gremium der zwölf gewählten Delegierten sollte in einen erweiterten Vorstand überführt 

werden. Fünf der Delegierten stellten sich zur Mitarbeit im Vorstand zur Verfügung und wurden 

an der Mitgliederversammlung 2024 ins Amt gewählt. Den nötigen Statutenänderungen wurde 

ebenfalls zugestimmt. 

Der Vorstand  

Ab März 2024 besteht der Vorstand aus folgenden Mitgliedern: 

Bisher:  

Nicole Barandun, Präsidentin  

Jacqueline Peter  

Anita Platzer 

Katharina Stoll 

Neu (vormals Delegierte):  

Sandra Gerschwiler, bvz Berufslehr-Verbund Zürich 

Daniel Knecht, libs  

Aimen Mokdad, Schulleiter Lachenzelg  

Nadine Röösli, Siemens Schweiz AG  

Claudia Schildknecht, LBZ 

Walter Waltenspül ist vom MBA als Beisitzer delegiert und damit ebenfalls ein wertvolles 

Gremiumsmitglied.  

Der Vorstand kam im Jahr 2024 zu insgesamt sechs Meetings zusammen. 
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Die Finanzen des Vereins stehen noch immer auf gesunden Beinen. Da im Jahr 2024 jedoch 

einige neue Projekte und Events – wie weiter oben erwähnt - realisiert wurden, schliesst die 

Rechnung 2024 mit einem negativen Ergebnis ab. Dies ist der oben schon erwähnten 

Tatsache geschuldet, dass die vom MBA gesprochenen Anschubfinanzierungen jeweils eine 

Eigenleistung der Foren voraussetzen und die Kosten nur zu 75% decken. Dank diesen 

Geldern kann das BBF nun mehr Angebote lancieren.  

Das 2024 war ein arbeitsintensives Jahr mit sehr spannenden neuen Projekten. Sicher 
verhelfen sie dem BBF zu einem weiteren Sprung nach vorne. 

 

Für den Vorstand, die Geschäftsführerin: 

 

Gabriela Petermann Zürich, im April 2025 


